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Donnerstag 14.7. Um 14:00 Uhr ruft Richard an, sein Auto ist defekt und er kann uns leider 
nicht vom Flughafen abholen, nicht schlimm, es sind ja noch zwei Stunden bis zum Abflug…. 
Wir haben bei Germanwings mehr Beinfreit gebucht und das lohnt sich, zusätzlich bleiben 
die Mittelplätze frei, Abflug und Landung pünktlich, so macht Reisen Spaß. Der bestellte 
Fahrer (zum Glück hatte ich eine Empfehlung von Bienlein http://www.airportonly.co.uk) steht 
parat und um 20:00 Uhr stehen wir bei Richard in der Wohnung. Der Empfang ist herzlich, 
Richard hat einen Rose kaltgestellt und sein Schlafzimmer geräumt. Eine Stunde später 
sitzen wir im Garten von „The Plough“ zum Abendessen. Das Bier ist süffig, die 
Frühlingsrollen mit Entenfleisch knusprig und das Risotto mit wilden Pilzen schlonzig. Zurück 
in der Wohnung verarbeiten wir noch einen köstlichen 1983 Graham’s Vintage und sitzen bis 
01:00 Uhr auf der Terrasse.   
 
 
Freitag 15.7. Wir schlafen wunderbar und ich mache um 8:00 Uhr Tee und sitze in der 
Sonne. Sensationelles Frühstück was uns Richard bereitet und wir sitzen bis 11:00 Uhr und 
klönen. Mit dem Uber fahren wir nach London rein und sind pünktlich um 12:00 Uhr vor der 
Saatchi Gallery in der Kings Road. 
 

 
 
Die Ausstellung ist großartig und wir wandern zwei Stunden durch die fünf Jahrzehnte 
Rolling Stones. Zum light lunch kehren wir auf der Kings Road ein und fahren anschließend 
zum Piccadilly Circus. Wir wandern zu Fortnum and Mason, weiter durch die Burlington 
Arcade und runter bis zum Shepards Market. Im „Kings Arms“ erfrischen wir uns, bevor wir 
Christina und Nicholas im „Smiths of Smithfield“ treffen. Dort dürfen wir noch nicht einmal vor 
der Tür sitzen, Nicholas ist erst 14. Um die Ecke im „Bishop’s Finger“ ist das kein Problem 
und wir tauschen erste Neuigkeiten aus. Um 19:45 Uhr sitzen wir, mit Blick auf St. Pauls 
Cathedral, im „Barbecoa“ und können grade noch Cocktails in der Happy Hour bestellen. Wir 
probieren Pork Scratchings und Naan zu den Drinks und genießen dann Wildfang Garnelen 
mit Tomaten Salsa, ein 350 Gramm Sirloin Steak mit Sauce Bernaise, Tomatensalat, 
Broccoli a la creme und Spinat und zum Abschluss 4 Sorten englischen Käse. Dazu trinken 
wir einen 2013 Crozes Hermitage von Jean-Luc Colombo und 2014 Primitivo von Pietrafitta. 
Ein Uber liefert uns um Mitternacht bei Richard ab. 
 
Samstag 16.7. Wir frühstücken nur leicht und wandern dann nach Barnes um über den 
schönen kleinen Samstag Markt zu bummeln. Mit dem Bus fahren wir bis zur Kensington 
High Street und wandern dann zum „Churchill Arms“ wo wir Bienlein, Nick und Basti treffen 
und sämtliche Biere probieren. Sehr gutes Thai Essen in einem wunderschönen Pub. Wir 
holen anschließend Kuchen und kehren zum Tee bei Nick ein. Die Wohnung ist winzig aber 
eben in Notting Hill. Nachdem wir wieder zu Kräften gekommen sind, fahren wir mit der Tube 
bis Moorgate, wo wir Davide und Blerina treffen. Die schleppen uns ins „Worship St. Wistling 
Shop“ die Gin Bar in London. Von den gut 50 Gins probiere ich The Botanist aus Schottland 
und Four Pillars aus Australien, dann geht’s mit dem Uber ins „Hix Oyster & Chop House“.  
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Köstliches Krebsfleisch mit Cocktailsauce, Superhähnchen mit Knoblauchsauce und 
Kartoffelpüree und eine wunderbare englische Käseauswahl. Die Weine sind ok und wir 
haben riesig Spaß. Ein sehr schöner Abend mit Unterhaltung ohne Ende. Ein Uber bringst 
uns heim, leider bekommen wir die Wohnungstür nicht auf und müssen Richard aus dem 
Bett klingen. 
 
Sonntag 17.7. Richard hat eine Geburtstagstorte besorgt, die schneiden wir an, bevor uns 
ein Uber abholt und um Punkt 12:00 Uhr im „The Ledbury“ absetzt. Dieses Mittagessen und 
die Küchenbesichtigung werden wir wohl nie vergessen! Service, Essen und Weine sind 
großartig und ein echter Meilenstein unserer kulinarischen Erlebnisse.  
 

 
 

Nach dem üppigen Mittagessen bleibt uns nur der Rückzug, ein Uber bringt uns zurück in 
Richards Wohnung wo wir uns mit Tee stärken und auch noch zwei Stunden schlafen. 
Beinahe kommen wir zum Treffen mit Bienlein und Nick im „Granger“, wo Basti arbeitet, zu 
spät, schaffen es aber grade noch einen Negroni zu bestellen. Wir wandern anschließend 
weiter um Wiebkes Geburtstag im „Ladbroke Arms“ gebührend zu feiern. 
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Vonny, Christina und Nicholas sind auch da und es gibt erste Biere auf der Straße, dann 
zum Essen an unsere Tafel. Das Essen ist in Ordnung und wir sitzen anschließend noch so 
lange auf der Terrasse bis wir rausgeworfen werden. Ein Uber bringt uns zurück in Richards 
Wohnung wo er noch einen sehr schön gereiften 1989 Chateau Chasse Speeln dekantiert 
hat.  
 
Montag 18.7. Wir schlafen richtig aus und starten ganz langsam in den Tag. Während ich 
mit Richard zu Waitrose zottel um Bacon und Käse zu kaufen, springt Bienlein in ein Uber 
und kommt zum Frühstück auch zu Richard. Das ist sehr schön und wir sitzen bis 13:00 Uhr 
und klönen. Mit dem Uber geht es dann zum Flughafen und mit einer halben Stunde 
Verspätung raus aus London. Die Maschine ist voll besetzt und kann auch leider die Zeit 
nicht aufholen. Macht nix, Achim und Sabine haben Merlot schon am Sonntag mit zurück 
gebracht und wir brauchen nicht nach Wrist fahren, ein Glück denn die A7 ist komplett dicht. 
Zuhause angekommen bestellen wir Pizza, ich glaube aber jetzt wirklich zum allerletzten 
Mal. 


